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Modularisierter Lehrplan RK

Für die Semestergliederung in Module im Rahmen der Modularen Oberstufe wurde der aktuelle Lehrplan für den katholischen Religionsunterricht an der Oberstufe allgemeinbildender höherer Schulen auf zwei Module pro Jahrgang aufgeteilt. Die Entscheidung für die Platzierung von Zielen und Grundanliegen erfolgte im Konsens der RK-LehrerInnen: Cekolj, Marschalek, Petschina, Veith und Winkler. Sie beruht einerseits auf guten Erfahrungen der eigenen Unterrichtspraxis und folgt andererseits dem Prinzip der Vielfalt in jedem Modul. Die Fassung dieses Lehrplanes ist für die RK-LehrerInnen verbindlich.

5. Klasse RK
Modul 1

	Ziele
	Grundanliegen

	Das Suchen und Fragen nach Gott zur Sprache bringen und sich mit dem trinitarischen Gott auf der Grundlage der Bibel, insbesondere mit der Menschwerdung Gottes in Jesus Christus, auseinander setzen.
	Das Suchen und Fragen nach Gott provozieren.

Lebensbilder gläubiger Menschen in ihrem Ringen mit Gott und der Kirche kennen lernen.

Sich mit der persönlichen Lebens- und Glaubensgeschichte als Ruf und Zuspruch Gottes auseinander setzen.

	Wirklichkeitszugänge von Religionen und Weltanschauungen kennen lernen, den Blick für das je Eigene und das bleibend Fremde schärfen und zum respektvollen und kritischen Dialog fähig werden.
	Die religiöse Deutung von Mensch und Welt als urmenschliches Phänomen verstehen lernen.

Die unterschiedlichen Erscheinungsformen und Funktionen von Religion und Weltanschauung sehen und dazu Stellung nehmen.

	Freiheiten und Zwänge reflektieren, sich deren Herausforderungen bewusst werden und zu ethisch begründetem Urteilen und solidarischem Handeln aus der prophetisch befreienden Kraft der christlichen Botschaft fähig werden.
	Freiheiten und Zwänge in der Lebenswelt der Jugendlichen zur Sprache bringen, damit verbundene Werte und Grundhaltungen reflektieren und die Bedeutung eines gebildeten Gewissens verstehen lernen.


Modul 2

	Ziele
	Grundanliegen

	Den Blick für Heils- und Unheilserfahrungen öffnen, Wege der Lebensgestaltung und Daseinsbewältigung aufzeigen und mit der Erlösung durch Jesus den Christus vertraut werden.


	Erfahrungen von Glück und Leid kommunizieren

und neue Deutungs- und Handlungsperspektiven

gewinnen.

Sich mit vielfältigen Sinn- und Wertangeboten

der Gesellschaft und mit der Botschaft Jesu vom Reich Gottes in ihrer Bedeutung für ein gelingendes Leben auseinander

setzen.

	Sich mit dem Weg der Kirche als Nachfolgegemeinschaft Jesu in ausgewählten Themen der Kirchengeschichte auseinander setzen, religiöse

Ausdrucksformen erschließen und zu einem vertieften Sakramentenverständnis gelangen.
	Der Wirkungsgeschichte des Christusereignisses

an Beispielen der Kirchen-, Kunst- und Kulturgeschichte nachgehen.

Leben und Welt als Ort der Gotteserfahrung deuten und dadurch die Sakramentalität aller Wirklichkeit bewusst machen.

	Die Frage nach Mensch, Welt und Kosmos stellen, sich mit Antworten aus verschiedenen Kulturen, Wissenschaften und der christlichen Schöpfungstheologie auseinander setzen und für die Schöpfung Sorge tragen.


	Erfahrungen mit der Natur zur Sprache bringen, die positiven und negativen Seiten des Fortschritts aus ökonomischer, ökologischer und sozialer Sicht beleuchten und zu einer verantworteten Haltung gelangen.

Die Prägung unseres Lebens durch die Informations- und Kommunikationstechnologie bewusst machen und die Auswirkungen auf das alltägliche Leben kritisch hinterfragen.


6. Klasse RK
Modul 1

	Ziele
	Grundanliegen

	Den Blick für Heils- und Unheilserfahrungen öffnen, Wege der Lebensgestaltung und Daseinsbewältigung aufzeigen und mit der Erlösung durch Jesus den Christus vertraut werden.


	Den Einsatz der katholischen Kirche für soziale Gerechtigkeit vor Ort und weltweit kennen lernen und Verantwortung für sich und die Mitmenschen wahrnehmen.

Die stärkende und heilende Zuwendung Gottes im eigenen Leben erahnen und verstehen, wie sie sich im Sakrament der Krankensalbung verdichtet.

	Das Suchen und Fragen nach Gott zur Sprache bringen und sich mit dem trinitarischen Gott auf der Grundlage der Bibel, insbesondere mit der Menschwerdung Gottes in Jesus Christus, auseinander setzen.
	Die Bibel in der Spannung von Menschenwerk

und Gotteswort verstehen lernen.

Mit der Vielfalt biblischer Gottesbilder vertraut

werden und den einen Gott von Götzen unterscheiden lernen.



	Wirklichkeitszugänge von Religionen und Weltanschauungen kennen lernen, den Blick für das je Eigene und das bleibend Fremde schärfen und zum respektvollen und kritischen Dialog fähig werden.
	Gemeinsames und Unterscheidendes der abrahamitischen Religionen als Grundlage für einen interreligiösen Dialog erarbeiten.




Modul 2

	Ziele
	Grundanliegen

	Sich mit dem Weg der Kirche als Nachfolgegemeinschaft Jesu in ausgewählten Themen der Kirchengeschichte auseinander setzen, religiöse Ausdrucksformen erschließen und zu einem vertieften Sakramentenverständnis gelangen.


	Feste und Festkreise als gelebte und gefeierte

Theologie erschließen.

Die Entwicklung zentraler Glaubenswahrheiten

in den ersten ökumenischen Konzilien kennen lernen.

Initiationsriten kennen lernen und mit den Initiationssakramenten Taufe, Firmung und Eucharistie in Beziehung setzen.

	Die Frage nach Mensch, Welt und Kosmos stellen, sich mit Antworten aus verschiedenen Kulturen, Wissenschaften und der christlichen Schöpfungstheologie auseinander setzen und für die Schöpfung Sorge tragen.
	Den Blick für die Einzigartigkeit und Würde des menschlichen Lebens öffnen und diese aus der Gottebenbildlichkeit begründen.

Sich als Frau/Mann sehen und annehmen lernen und für einen verantworteten Umgang mit Leiblichkeit und Geschlechtlichkeit sensibel werden.

	Freiheiten und Zwänge reflektieren, sich deren Herausforderungen bewusst werden und zu ethisch begründetem Urteilen und solidarischem

Handeln aus der prophetisch befreienden Kraft der christlichen Botschaft fähig werden. 
	Sich mit aktuellen ethischen Fragen vor dem Hintergrund verschiedener ethischer Positionen auseinander setzen und Orientierungs- und Handlungsmöglichkeiten aus dem biblisch christlichen Welt- und Menschenbild aufzeigen.


7. Klasse RK
Modul 1

	Ziele
	Grundanliegen

	Die Frage nach Mensch, Welt und Kosmos stellen, sich mit Antworten aus verschiedenen Kulturen, Wissenschaften und der christlichen Schöpfungstheologie auseinander setzen und für die Schöpfung Sorge tragen.
	Sich mit dem Woher und Wohin von Mensch und Welt auseinander setzen und mit den Bildern des christlichen Schöpfungsglaubens und der Eschatologie vertraut werden.

	Wirklichkeitszugänge von Religionen und Weltanschauungen kennen lernen, den Blick für das je Eigene und das bleibend Fremde schärfen und zum respektvollen und kritischen Dialog fähig werden.
	Mystische und spirituelle Traditionen kennen

lernen und mit der persönlichen Religiosität

konfrontieren.

Welt- und Menschenbild der Religionen indischen und chinesischen Ursprungs kennen lernen und mit dem christlichen Glauben in Beziehung setzen.

	Das Suchen und Fragen nach Gott zur Sprache bringen und sich mit dem trinitarischen Gott auf der Grundlage der Bibel, insbesondere mit der MenschwerdungGottes in Jesus Christus, auseinander setzen.


	Das Bekenntnis zu Jesus als dem Christus

vor dem Hintergrund der messianischen Erwartungen im Judentum thematisieren und mit Messiasvorstellungen in der Gegenwartskultur konfrontieren.

Maria als Frau und Gottesmutter sehen und

ihre Bedeutung aus den Quellen der Bibel,

der Tradition und der Frömmigkeit erschließen.


Modul 2

	Ziele
	Grundanliegen

	Freiheiten und Zwänge reflektieren, sich deren Herausforderungen bewusst werden und zu ethisch begründetem Urteilen und solidarischem Handeln aus der prophetisch befreienden Kraft der christlichen Botschaft fähig werden.
	Die Ansprüche des prophetischen Ethos und der katholischen Soziallehre an Wirtschaft, Politik und Kultur als grundlegende Herausforderung christlicher Lebensgestaltung bewusst machen.



	Den Blick für Heils- und Unheilserfahrungen öffnen, Wege der Lebensgestaltung und Daseinsbewältigung aufzeigen und mit der Erlösung durch Jesus den Christus vertraut werden.


	Den Verstrickungen in persönliche und strukturelle Schuld und Sünde nachgehen sowie religiöse und nichtreligiöse Bewältigungsversuche aufzeigen.

Mit der frohen Botschaft von Vergebung und Versöhnung, insbesondere im Sakrament der Versöhnung, vertraut werden.

	Sich mit dem Weg der Kirche als Nachfolgegemeinschaft Jesu in ausgewählten Themen der Kirchengeschichte auseinander setzen, religiöse

Ausdrucksformen erschließen und zu einem vertieften Sakramentenverständnis gelangen.
	Sich der Vielfalt von Lebensentwürfen als Herausforderung für die persönliche Lebensgestaltung bewusst werden und dabei Zugänge

zu Ehe und Weihe als Sakramente der Kirche finden.

Die Bedeutung des Zweiten Vatikanischen Konzils für die Kirche der Gegenwart kennen lernen.


8. Klasse RK
Modul 1

	Ziele
	Grundanliegen

	Die Frage nach Mensch, Welt und Kosmos stellen, sich mit Antworten aus verschiedenen Kulturen, Wissenschaften und der christlichen Schöpfungstheologie auseinander setzen und für die Schöpfung Sorge tragen.
	Philosophische, psychologische und soziologische Menschenbilder mit dem christlichen

Menschenbild in Beziehung setzen.


	Das Suchen und Fragen nach Gott zur Sprache bringen und sich mit dem trinitarischen Gott auf der Grundlage der Bibel, insbesondere mit der Menschwerdung Gottes in Jesus Christus, auseinander setzen.


	Zugänge zum Credo der Kirche und zu

Kurzformeln des Glaubens eröffnen und

diese mit dem persönlichen Glauben konfrontieren.

Den Missbrauch Gottes und der Religion in

Gesellschaft, Politik und Kirche benennen

und für das befreiende Wirken Gottes in

unserer Welt sensibel werden.

	Freiheiten und Zwänge reflektieren, sich deren Herausforderungen bewusst werden und zu 
ethisch begründetem Urteilen und solidarischem

Handeln aus der prophetisch befreienden Kraft der christlichen Botschaft fähig werden.
	Vorherrschende Welt- und Lebensdeutungen

reflektieren, Religion und Kritik an Religion verstehen lernen und das Sinnstiftende und Befreiende der christlichen Gottesbeziehung aufleuchten lassen.


Modul 2

	Ziele
	Grundanliegen

	Wirklichkeitszugänge von Religionen und Weltanschauungen kennen lernen, den Blick für das je Eigene und das bleibend Fremde schärfen und zum respektvollen und kritischen Dialog fähig werden.
	Sich dem Wahrheitsanspruch von Weltanschauungen und Religionen stellen.



	Den Blick für Heils- und Unheilserfahrungen

öffnen, Wege der Lebensgestaltung und Daseinsbewältigung aufzeigen und mit der Erlösung durch Jesus den Christus vertraut werden.
	Den persönlichen und gesellschaftlichen Umgang mit Unheil, Leid und Tod zur Sprache bringen und mit der Botschaft von Leben, Sterben, Auferweckung und Wiederkunft Jesu in Beziehung setzen.

	Sich mit dem Weg der Kirche als Nachfolgegemeinschaft Jesu in ausgewählten Themen der Kirchengeschichte auseinander setzen, religiöse Ausdrucksformen erschließen und zu einem vertieften Sakramentenverständnis gelangen.
	Die Vielfalt der christlichen Kirchen kennen lernen und Möglichkeiten und Grenzen gelebter Ökumene aufzeigen. Das Verhältnis von Kirche und Staat in Österreich aus kirchengeschichtlicher Perspektive verstehen lernen.
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